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Verbleibende Zivilschutzaufgaben bei der Abteilung Sicherheit nach der 
Fusion mit der ZSO Thun plus per 1. Januar 2026

Folgende Aufgaben im Rahmen von rund 35 Stellenprozent verbleiben weiterhin bei der Abteilung 
Sicherheit:

Anschlussgemeinde der ZSO Thun plus
- Teilnahme an den halbjährigen Informationsanlässen der ZSO Thun plus

Quartieramt
- Vermietungen und Reinigung der Zivilschutzanlagen Räumli und Roggern.
- Absprachen mit der ZSO Thun plus betreffend Belegungen.
- Inbetriebnahme der Anlagen bei Vermietungen (Türen sichern, Kochgeräte einschalten, Heizung 

in Betrieb nehmen, usw.).
- Bei einer Belegung täglich einen Kontrollgang durch die Zivilschutzanlage (ZA Räumli und Rog-

gern).
- Wenn die Zivilschutzanlage am Tag durch die Mietenden nicht besetzt ist, muss die Lüftung am 

Morgen ausgeschaltet werden und der Luftentfeuchter eingeschaltet werden. Am Abend muss 
die Lüftung wieder in Betrieb genommen werden und der Luftentfeuchter abgeschaltet werden. 

- Reinigung und Waschen der Kopfkissen und Bettanzügen nach einer Belegung (12 bis 14 Stun-
den).

- Rechnungen für die Mieter der Unterkünfte und Schutzräume erstellen.
- Die Container zum Leeren bereitstellen.

Erstellung und Unterhalt von Schutzbauten
- Die bestehenden Zivilschutzbauten und festen Einrichtungen verbleiben im Eigentum der Ge-

meinde Spiez. Unterhalt, Erneuerung, Ausrüstung sowie die Pflicht zur Erstellung von öffentli-
chen Schutzbauten ist Sache der Gemeinde Spiez.

- Kontrolle der Lüftung und Luftentfeuchter zweimal wöchentlich im Sommer (April bis September) 
in den Zivilschutzanlagen Räumli und Roggern.

- 14-tägliche Rundgänge (Wartung und Unterhalt) der öffentlichen Schutzräume (SR), welche von 
der ZSO nicht benötigt werden (SR Hondrich, SR Chanderbrügg, SR Ghei und SanPo Rogern 
und öffentlicher Schutzraum Räumli) im Rahmen von 4 bis 6 Stunden.

- Monatliche Unterhaltskontrollgänge der subventionierten ZS-Anlagen Räumli und Roggern 
(3 Stunden pro Kontrollgang)

- Durchführung dreier Betriebskontrollen in den öffentlichen Schutzräumen im Jahr (8 Stunden)
- Durchführung der Jahreswartung in den öffentlichen Schutzräumen (16 Stunden)
- Sanierungen von Schutzbauten

Alarmierung der Bevölkerung in Friedenszeiten (Sirenensteuerung)
- Durchführung der jährlichen Sirenentest in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Spiez

Mitarbeit und Unterstützung bei der Durchführung der Periodischen Schutzraumkontrolle 
(PSK) durch den Kanton

Prüfung von Gesuchen um Befreiung von der Schutzraumbaupflicht sowie Prüfung um Auf-
hebung von Schutzräumen und Prüfung von Baugesuchen (eBau)


